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Parteien

Andere Parteien

Zu einem Eklat kam es am Schweizer Piratenkongress Ende Februar in Aarau.
Parteipräsident Thomas Bruderer trat als Vorsitzender zurück, weil die rund 60
anwesenden Piraten einen Vorschlag Bruderers zur Einführung von
Delegiertenversammlungen ablehnten. Alexis Roussel übernahm die Partei ad interim.
Bruderer war erst vor einem Jahr zum Kapitän bestimmt worden. 1

PARTEICHRONIK
DATUM: 24.02.2013
MARC BÜHLMANN

Auch im Berichtjahr blieb die Piratenpartei ohne Wahlerfolge. In den Kantonen Genf
und Wallis stachen die Piraten für die Parlamentswahlen in See. Alexis Roussel, der
Präsident der Piratenpartei Schweiz, kandidierte zudem erfolglos für die Genfer
Exekutivwahlen. Auch hinsichtlich der Zahl der Mitglieder wurden die gesteckten Ziele
nicht erreicht. Innerhalb eines Jahres konnten leidglich 200 neue Mitglieder
verzeichnet werden. Die Partei umfasste Ende Berichtjahr rund 2'000 Piraten. 2

PARTEICHRONIK
DATUM: 03.08.2013
MARC BÜHLMANN

Die Piraten waren Teil des Komitees, welches das Referendum gegen das Fatca-
Abkommen mit den USA lanciert hatte. Allerdings konnten nur rund 30‘000 der
verlangten 50‘000 Unterschriften gesammelt werden. Parteipräsident Roussel sprach
dennoch von einer guten Erfahrung, weil man gemerkt habe, wie viel Aufwand die
Unterschriftensammlung für eine kleine Partei bedeute. 3

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 06.03.2014
MARC BÜHLMANN

Anfang März wurde Alexis Roussel im Amt als Präsident der Piraten bestätigt. Roussel
hatte das Amt ad interim vom ehemaligen Gründer der Schweizer Partei und Ex-
Präsidenten, Thomas Bruderer, übernommen. Bruderer hatte die Partei 2013 verlassen
und das Projekt als gescheitert bezeichnet. Im Vorstand bestätigt wurde auch Marc
Wäckerlin (ZH). Die drei restlichen Vorstandsmitglieder wurden ebenfalls an der
Generalversammlung im März gewählt: Guillaume Saouli (VD), Kilian Brogli (AG) und
Jorgo Ananiadis (BE). Die Partei wies 2014 rund 1‘240 Mitglieder auf. 4

ANDERES
DATUM: 08.03.2014
MARC BÜHLMANN
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